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42achdem vt allgutige Gott Jhro der Dürch

lauchtigſten Prinzen Anton und Mari—
9

milians herzgetiebteſten Frauen Gemahlinnen

Konigl. Hoheiten wiederum mit Leibesfruchten ge

ſegnet hat;

Als danken wir Seinrr allwaltenden Furſehung,
daß Er ſo große:Wohlthat an Denenſelben/getham

und
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und Jhnen dis hieher Leben und Geſundheit verlie—

hen hat.

Wir rufen Jhn inbrunſtig an, daß Er Seinen

Engeln jederzeit uber Jhnen befehlen und Sie fer—

ner fur Unfall behuten wolle.

Er, der getreueſte Menſchenhuter, wolle vater—
lich fur Sie ſorgen, Sie ſamt Jhren. Leibes Fr uh-

tin ſiarken, zu rechter Zeit in Gnaden frolich ent

binden, und denen Kindkein das: Bud der heiligen
E

E

Taufe, jamit  allem ſo Leiſrsals Seelen-Heil und

Wohlergehen wiederſfaheen laßem.

Er ſetze ubrigens unſre Durchlauchtigſte Lan—
des Herrſchaft. beſtundig zum Segen, und erzeige

diſanr Churſürſtenthume und geſamten Landeu nach

X
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dem uberſchwenglichen Reichthume Seiner Gute,

fortwahrend Seine Gnade, Barmherzigkeit und

Treue, um Seines lieben Sohnes, Jeſu Chriſti
willen. Amen.
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